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Auf die Anfrage Nr. 1591 1 welche die Abgeordneten 

Dr. Leitner und Gen. in der Sitzung des Nationalrates am 

5. 2. 1974~ betreffend Rasthaus Zillertal an der Inntalautobahn 

an mich gerichtet haben. beehre ich mich folgendes mitzut­

teilen: 

Zu 1): Das verkehrstechnische Gutachten über die Errichtung 

einer Autobahnstation "Zillertal-Achensee" kommt zu dem Schluß, 

dass eine solche Autobahnstation den Verkehr auf der durchgehen-· 

den Autobahn behindern würde. Diese Behinderung kann bei Er­

füllung gewisser Bedingungen in einem vertretbaren Ausmaß ge- -

halten werden. Eine der grundsätzlichen Voraussetzungen ist das 

Vorliegen eines genehmigten Projektes für· den Anschluß der vier­

spurigen Zillertal Bundesstrasse. da bei der verkehrstechnischen 

UntersuchUng der Autobahnstation für den genannten Anschluß ge­

wisse Voraussetzungen angenommen werden mussten. Das Bundes­

ministerium für Bauten und Technik hat daher die beschleunigte 

Weiterführung der Planungsarbeiten für den Anschluß des Ziller­

tales beim zuständigen Amt der Tiroler Landesregierung urgiert. 

Eine weitere Voraussetzung für die Errichtung der Auto­

bahnstation ist die Installierung von kybernetischen Steuerungs­

hilfen für die durchgehende Autobahn. deren Errichtung und Be­

trieb vom zukünftigen Bestandnehmer zu tragen sein werden. 

Zu 2): Die Fortsetzung derPlanungsarbeiten für die Errich­

tung einer Autobahnstation an der vorgesehenen Stelle kann erst 

nach Vorliegen von genehmigten Plänen des Autobahnanschlusses 

Zillertal erfolgen. 
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Zu 3) : Nach den "Allgemeinen Bedingungen für die Er-

richtung und den Betrieb von Betriebsanlagen auf Autobahnstationen" 

ist die Ausarbeitung eines baureifen Detailprojektes Aufgabe des im 

Rahmen einer öffentlichen Ausschreibung ermittelten Bestandnehmers. 

Voraussetzung für eine solche öffentliche Ausschreibung ist das Vorlie­

geneines genehmigten Generellen Projektes der Autobahnstation. 

Zu 4) : Die Ausschreibung der allfälligen Autobahnstation 

"Zillertal-Achensee" kann erst in Angriff genommen werden. wenn 

die o. a. Vorarbeiten (Vorliegen eines genehmigten Projektes des An.-: 

schlusses Zillertal und die darauf abgestimmte /elle Planung der 

Autobahnstation) abgeschlossen sind. 
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